
Blutjung und hochtalentiert 

 
Zwei Spitzentalente: Benedikt Strauss (l.) und Colin Toniello zeigen am Samstag ihr Können im Bad 
Kohlgruber Kurhaus. Beide sind erst 14 Jahre alt. Foto: privat  

Bad Kohlgrub – Acht Stunden Bahnfahrt sind es von Weimar bis nach Hause. „Verdammt weit“, sagt Benedikt 
Strauss. Zu Hause ist der 15-Jährige in Luxemburg. In Weimar besucht er seit diesem Schuljahr das Musikgymnasium 
in Schloss Belvedere. Hier wird die besondere Begabung des jungen Hornisten gefördert, wird vom Solohornisten der 
Jenaer Philharmonie in seinem Hauptfach unterrichtet. Wohnt im Internat. „Am Wochenende habe ich es näher, 
wenn ich nach Bad Kohlgrub komme“, sagt der Zehntklässler schon jetzt erfreut. 

Nicht nur von den Großeltern und der Familie seines Vaters wird er sehnsüchtig erwartet. Auch die Musikfreunde 
aus der Region dürfen gespannt auf sein Konzert am Samstag, 19. September, im Rahmen der Klassiktage 
Ammergauer Alpen sein. Diese finden von 17. bis 19. September im Kursaal von Bad Kohlgrub statt. 

Am Klavier wird er vom gleichaltrigen Colin Toniello, den er vom Konservatorium in Luxemburg her kennt, begleitet. 
„Beim Bundeswettbewerb 2019 von Jugend musiziert’ war seine Lehrerin meine Pianistin“, erklärt Benedikt Strauss. 
Bei diesem wichtigen Wettbewerb belegte er den zweiten Platz – ein herausragender Einstieg in seine angestrebte 
Musikerkarriere. 

Aber die Begabung liegt wohl in der Familie. Auch drei der vier jüngeren Geschwister spielen bereits verschiedene 
Blasinstrumente. „Die Eltern hatten mir das Horn vorgeschlagen. Aber entscheidend war für mich damals als 
Siebenjähriger, dass mein Cousin in Oberammergau schon Horn spielte. Und ich war von dem Klang begeistert und 
habe sofort angefangen.“ 

Beate und Josef Gilgenreiner, Jugendfreunde des Vaters, hatten Benedikt im Vorjahr zu sich in die Schweiz 
eingeladen. „Ich durfte ihnen vorspielen und habe mich dann riesig gefreut, als ich die Einladung für die Klassiktage 
Ammergauer Alpen bekam.“ 

‚Beethoven – blutjung’ ist das Konzert am Samstag überschrieben. Selbstverständlich wird auch Beethovens 1799 
komponierte Sonate für Klavier und Horn F-Dur op. 17 neben anderen Werken zu Gehör kommen. „Das Publikum 
wird über das bereits beachtliche Können dieser jungen Musiker staunen“, verspricht Gilgenreiner im Programm-
Flyer. Nur einer der Höhepunkte der Musik-Veranstaltung. 
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